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See the notice on TED website

486572-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Rettungsdienste – Stadt Wuppertal - Vergabe der Durchführung der notärztlichen 
Versorgung
OJ S 133/2026 14/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Wuppertal
E-Mail: dirk.peters@stadt.wuppertal.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Öffentliche Ordnung und Sicherheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Stadt Wuppertal - Vergabe der Durchführung der notärztlichen Versorgung
Beschreibung: Die Stadt Wuppertal beabsichtigt, Dritte mit der Durchführung von Aufgaben 
des Rettungsdienstes gem. § 13 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 2 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2, § 9 Abs. 1 
RettG NRW zu beauftragen. Beauftragt wird die notärztliche Besetzung der von der Trägerin 
vorgehaltenen Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) und dem Intensivtransportwagen (ITW). Die 
Leistung besteht aus der Zurverfügungstellung von fachlich und gesundheitlich geeignetem 
ärztlichem Personal für die Durchführung der Notfallrettung und der Mitwirkung im erweiterten 
Rettungsdienst / Sonderbedarf im Wege einer Personalgestellung, die nach Ansicht der 
Auftraggeberin die Voraussetzungen einer genehmigungspflichtigen Arbeitnehmerüberlassung 
im Sinne des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG) erfüllt. Der Auftrag wird in sechs 
Lose aufgeteilt. Es gibt 5 NEF-Lose und 1 ITW-Los. Es besteht eine Loslimitierung in Form 
einer Angebotslimitierung. Jeder Bieter kann max. auf drei NEF-Lose und das ITW-Los ein 
Angebot abgeben.
Kennung des Verfahrens: 636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
Interne Kennung: 81110-26
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75252000 Rettungsdienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/486572-2026
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Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1) Für die das Angebot abgebende/n Person/en ist – sofern es sich 
um keinen gesetzlichen Vertreter des Bieters handelt – eine Vollmacht beizufügen, aus der 
sich ergibt, dass die Person/en zur Abgabe verbindlicher rechtsgeschäftlicher Erklärungen für 
den Bieter in dem gegenständlichen Vergabeverfahren berechtigt ist/sind. Eine digitale 
Signatur ist für die Abgabe des Angebotes nicht erforderlich. Bitte beachten Sie bei der 
Abgabe des Angebotes die Anweisungen und Hinweise im Angebotsassistenten. Anlagen zum 
Angebot (z. B. die geforderten Nachweise und Erklärungen) können als „Eigene Anlage“ zum 
elektronischen Angebot im Angebotsassistenten hochgeladen werden. Angebote in 
Papierform, per Fax oder per E-Mail sind nicht zugelassen. 2) Aufklärungs- und 
Auskunftsverlangen: Die Bieter haben sich unmittelbar nach Erhalt (Download) der 
Verfahrens- und Vertragsunterlagen über deren Vollständigkeit zu vergewissern. Bestehen 
nach Auffassung eines Bieters Unklarheiten, Zweifel oder Widersprüche in den Unterlagen, 
sind diese der Auftraggeberin unverzüglich in Form einer Bieterfrage mitzuteilen. Fragen zur 
Ausschreibung sind ausschließlich in deutscher Sprache über die Bieterkommunikation auf 
der genutzten eVergabeplattform einzureichen. Alle Fragen werden über das Vergabeportal 

 (Bieterkommunikation) beantwortet. Insoweit wird darauf https://www.deutsche-evergabe.de/
hingewiesen, dass die Bieter sich selbstständig durch regelmäßige Einsichtnahme auf dem 
Vergabeportal über den aktuellen Stand des Vergabeverfahrens informieren müssen. Eine 
Information per E-Mail ist technisch nur dann möglich, wenn sich der Bieter auf dem 
Vergabeportal mit einer E-Mail-Adresse registriert. Um sicherzustellen, dass alle eingehenden 
Auskunftsverlangen über die geforderte Leistung oder die Grundlagen der Preisermittlung von 
allen Bietern gleichermaßen bei der Erstellung des Angebots berücksichtigt werden können, 
müssen die Rückfragen bis spätestens zum 20.08.2026, 18:00 Uhr bei der genannten Stelle 
eingehen. Spätere Fragen zu den Vergabeunterlagen können im Sinne der Chancengleichheit 
nicht mehr beantwortet werden. Es werden keine telefonischen oder schriftlichen Auskünfte 
über den Stand des Vergabeverfahrens erteilt. 3) Bieter-/Arbeitsgemeinschaften: Die Bildung 
von Bietergemeinschaften ist zulässig, sie werden gemäß § 43 Abs. 2 VgV wie Bieter 
behandelt. Die Bietergemeinschaft hat mit dem Angebot eine Erklärung abzugeben, • dass im 
Auftragsfall eine Arbeitsgemeinschaft gebildet wird; • in der alle Mitglieder aufgeführt sind und 
eines der Mitglieder als bevollmächtigter Vertreter für den Abschluss und die Durchführung 
des Vertrages bezeichnet ist; • dass der bevollmächtigte Vertreter alle Mitglieder der Bieter-/ 
Arbeitsgemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt; • dass alle 
Mitglieder für die Erfüllung des Vertrages gesamtschuldnerisch haften; • in der angegeben 
wird, welches Mitglied welche Leistungsteile / Leistungselemente ausführt. Ist beabsichtigt, ein 
Angebot als Bietergemeinschaft abzugeben, ist das Formblatt „Erklärung der 
Bietergemeinschaft“ (Anlage 3 AzA) zu verwenden. Mehrfachbeteiligungen von Bietern 
jedweder Art – beispielsweise als Mitglied einer Bietergemeinschaft und als Einzelbieter – sind 
im gleichen Los unzulässig und führen zur Wahrung des Wettbewerbsprinzips zum 
Ausschluss der betroffenen Angebote. 4) Nachunternehmer: Der Einsatz von 
Nachunternehmern (z. B. sog. Honorarnotärzte) ist nicht zulässig. Nach Ansicht der 
Auftraggeberin handelt es sich vorliegend um eine Personalgestellung, welche dem 
Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (AÜG) unterfällt. Der Einsatz von Nachunternehmern wäre 
dann ein unzulässiger Kettenverleih gemäß § 1 Abs. 1 S. 3 AÜG und ist demzufolge 
ausgeschlossen. 5) Eignungsleihe: Aufgrund des gemäß § 1 Abs. 1 Satz 3 AÜG i. V. m. § 47 
Abs. 5 VgV bestehenden Selbstausführungsgebots scheidet eine Eignungsleihe in Bezug auf 
die einschlägige technische und berufliche Erfahrung gemäß § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV aus. Die 
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Eignungsleihe ist damit nur in Bezug auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
nach Ziff. 11 der AzA zulässig. Es ist das Formblatt „Erklärung zur Eignungsleihe“ (Anlage 4 
AzA) zu verwenden. 6) Bieter aus anderen Mitgliedstaaten der EU: Bieter aus anderen 
Mitgliedsstaaten der EU müssen vergleichbare Nachweise erbringen. Eine deutsche, durch 
einen beeidigten Dolmetscher/Übersetzer bescheinigte Übersetzung ist zwingend beizulegen. 
7) Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Preisblatt des Zuschlagsbieters 
gegenüber den Kostenträgern im Rahmen der Entgeltverhandlungen gemäß § 14 RettG NRW 
offengelegt wird. 8) Unvollständige und/oder verspätet eingereichte Angebote und/oder 
Änderungen oder Ergänzungen an den Unterlagen zu diesem Vergabeverfahren können zum 
Ausschluss des Angebotes führen. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen 
(Angaben, Erklärungen und Nachweise) nachzufordern. Dies gilt nicht für fehlende 
Preisangaben, es sei denn, es handelt sich um unwesentliche Einzelpositionen, deren 
Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den 
Wettbewerb nicht beeinträchtigen. 9) Für die Erstellung der Angebote erfolgt keine 
Kostenerstattung.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 4

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
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Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 Notarztbereich 1 Elberfeld 1
Beschreibung: Notärztliche Besetzung mit einer Jahresvorhaltestunden von 8760 Stunden, an 
24 Stunden, 7 Tage pro Woche, 8:00 bis 8:00 Uhr; Zudem ist ein weiterer Notarzt auf 
Anforderung der Trägerin für die Deckung des spontanen Sonderbedarfs im Rahmen des 
Konzepts zu den PT-Z-10 bzw. sonstigen Sonderlagen zur Verfügung zu stellen (vgl. Ziff. 5 
der Leistungsbeschreibung). Sämtliche zur Ausübung dieser Dienstleistung benötigten 
Sachmittel, wie Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) bzw. Intensivtransportwagen (ITW), 
Rettungsdienstbekleidung, Arzneimittel und Verbrauchsmaterialien sowie jeweils die die 
Notärztinnen und Notärzte unterstützenden Rettungsdienstmitarbeiterinnen bzw. 
Rettungsdienstmitarbeiter, werden von der Trägerin des Rettungsdienstes bzw. von einem 
dritten Leistungserbringer gestellt und sind damit nicht Teil der vom Leistungserbringer 
geschuldeten Leistung.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75252000 Rettungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt für den Zeitraum vom 
01.04.2027 bis 31.03.2031 (4 Jahre), mit der einmaligen Option zur einseitigen Verlängerung 
durch die Aufraggeberin um ein weiteres Jahr und damit bis längstens 31.03.2032. Dieses 
Optionsrecht ist von der Auftraggeberin schriftlich mit einer Frist von mindestens sechs (6) 
Monaten zum Vertragsende nach Absatz 1 auszuüben.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Unternehmensdarstellung: Darstellung des 
Unternehmens oder des Unternehmensteils, der für die Leistungserbringung vorgesehen ist, 
mit mindestens folgenden Angaben (maximal 2 DIN A4 Seiten): • Inhaber, • Gesellschaftsform, 
• Hauptgeschäftsbereich, • Organisationsstruktur, • Betriebsstätten. Zudem ist das Formblatt 
„Bieterdatenblatt“ (Anlage 5 AzA) vollständig auszufüllen und mit dem Angebot einzureichen. 
2) Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen: Erklärung des Bieters 
in Zusammenhang mit den Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 GWB (Formblatt 
„Beleg über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen“ (Anlage 9 AzA)). Die Auftraggeberin 
wird in Bezug auf den für den Zuschlag vorgesehenen Bieter als Beleg für die Eignung in das 
Wettbewerbsregister einsehen und entsprechende Auszüge veranlassen. Dies gilt für die 
gesetzlichen Vertreter des Bieters und für die Personen, die der Bieter als Geschäftsführer 
einzusetzen beabsichtigt. 3) Auszug aus dem Bundeszentralregister: Aktueller Auszug (nicht 
älter als sechs Monate vor dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem 
Bundeszentralregister gemäß § 30 Abs. 1 Bundeszentralregistergesetz (BZRG) für den 
Unternehmer als natürliche Person, bei einer juristischen Person für den gesetzlichen 
Vertreter und zudem in beiden Fällen für die mit der Führung der Geschäfte bestellte Person. 
Sofern ein solcher Auszug bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht vorliegt, reicht auch die 
Antragsbestätigung oder ein vergleichbarer Nachweis über die Antragstellung auf einen 
Auszug aus dem BZR zur Vorlage bei einer Behörde (Belegart „O“) gemäß § 30 Abs. 5 BZRG 
aus. Wird ein Auszug gemäß Belegart „O“ beantragt, so ist zu veranlassen, dass der 
Nachweis an die Feuerwehr Wuppertal, SB 304.13 Team Rettungsdienst, August-Bebel-
Straße 55, 42109 Wuppertal, zu versenden ist. Hinweis: Die Beschreibung dieser Kriterien als 
"andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen" erfolgt aus rein technischen Gründen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: Es 
muss ein aktueller Ausdruck/Auszug (ausreichend in Kopie, nicht älter als sechs Monate vor 
dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem Handelsregister gemäß §§ 8 ff. 
Handelsgesetzbuch (HGB) i. V. m. der Handelsregisterverordnung (HRV) bzw. aus dem 
Vereinsregister gemäß §§ 55 ff. Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) i. V. m. der 
Vereinsregisterordnung (VRG), bzw. Approbationsurkunde vorgelegt werden. Bieter aus 
anderen Mitgliedsstaaten der EU müssen vergleichbare Nachweise erbringen. Eine deutsche 
Übersetzung ist zwingend beizulegen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatznachweis: Sofern verfügbar, Angabe des 
Gesamtumsatzes (EUR netto) sowie des Umsatzes der besonderen Leistungsart, die 
Gegenstand der Vergabe ist (EUR netto), jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (siehe Formblatt „Umsatznachweis“ (Anlage 6 AzA)).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung über 
den gesamten Vertragszeitraum, beginnend spätestens zum 01.04.2027, inklusive des 
Zeitraums der Verlängerungsoption (bis 31.03.2032). Die Versicherung muss für die 
Rückgriffshaftung der Auftraggeberin bei Schäden, für welche die Auftraggeberin im Rahmen 
der Amtshaftung in Anspruch genommen wird, mit einer Mindestdeckungssumme von 5 Mio. 
EUR bei Personenschäden und 3 Mio. EUR für Sachschäden bei zweifacher Maximierung pro 
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Jahr, bestehen. Der Nachweis kann geführt werden, entweder • durch Vorlage einer 
bestehenden Versicherungspolice mit den genannten Mindestdeckungssummen oder • durch 
die Bestätigung eines Versicherers über dessen grundsätzliche Bereitschaft im Falle der 
Zuschlagserteilung eine solche Versicherung mit den genannten Mindestdeckungssummen 
mit dem Bieter abzuschließen und über den gesamten Vertragszeitraum aufrechtzuerhalten.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über ein Qualitätsmanagementsystem nach 
DIN EN ISO 9001:2015, KTQ oder eines gleichwertigen Systems für die ausgeschriebene 
Leistung, welcher nicht älter als drei Jahre sein darf. Als Nachweis hierfür kann eine Kopie der 
Bescheinigung über die Zertifizierung dienen, der Nachweis kann aber auch durch Vorlage 
anderer gleichwertiger Dokumente des Bieters (z. B. Qualitätsmanagement-Handbuch, 
Dienstanweisungen zum Umgang mit dem Qualitätsmanagementsystem, Bescheinigungen 
über Unterrichtung des Personals) erbracht werden. Im letzteren Fall hat der Bieter mit dem 
Angebot die Gleichwertigkeit darzulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste: Mitwirkung in der notärztlichen 
Versorgung: Mindestens eine Referenz aus den letzten drei Jahren über ausgeführte 
Beauftragungen, die mit der hier zu vergebenden Durchführung der notärztlichen Versorgung 
vergleichbar sind. Der Referenzauftrag bzw. dessen Beendigung darf im Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe nicht länger als drei Jahre zurückliegen. Hierzu ist das Formblatt „Referenz 
Mitwirkung in der notärztlichen Versorgung“ (Anlage 7 AzA) auszufüllen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verfügbarkeitsnachweis Notärzte: Der Bieter hat 
nachzuweisen, wie viele Notärzte die Anforderungen gemäß Ziffer 4.1 der 
Leistungsbeschreibung erfüllen und ab wann diese ihm zur Verfügung stehen. Hierzu hat er 
das Formblatt „Verfügbarkeitsnachweis Notärzte“ (Anlage 8 AzA) auszufüllen. Verfügt der 
Bieter im Moment der Angebotsabgabe noch nicht über die erforderlichen Notärzte, hat er als 
Alternative zum Formblatt in der Anlage 8 durch ein Konzept darzustellen, wie er sicherstellt, 
dass er zu Leistungsbeginn über die erforderliche Anzahl an qualifizierten Notärzten verfügen 
wird. HINWEIS: MINDESTANFORDERUNG Für die notärztliche Besetzung sind für eine 
angemessene Sicherstellung der jederzeitigen Verfügbarkeit nach Ansicht der Auftraggeberin 
- in den Losen 1, 2, 3, 5 und 6 mindestens acht (8) Personen - und in dem Los 4 mindestens 
vier (4) Personen erforderlich. Erbringt der Bieter den Verfügbarkeitsnachweis in Form der 
Anlage 8 oder alternativ mittels eines Konzeptes für weniger als diese acht (8) bzw. vier (4) 
Personen, wird das Angebot ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Konzept für die Durchführung der notärztlichen Versorgung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 126 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1) Genehmigung nach dem AÜG spätestens 
unverzüglich nach Zuschlagserteilung gem. Ziff. 14.1 AzA. 2) Einsatzhäufigkeit: Die vom 
Bieter eingesetzten NA müssen mindestens 2 12-Stunden-Schichten pro Monat im 
Rettungsdienstbereich der Stadt Wuppertal zum Einsatz kommen. 3) Selbstschuldnerische 
Bankbürgschaft gem. Ziff. 14.3 AzA mit einem Höchstbetrag für die Lose 1, 2, 3, 5 und 6 von 
je 175.000 EUR und für das Los 4 von 88.000 EUR. Zum Nachweis hat der Bieter mit dem 
Angebot eine entsprechende Erklärung eines Kreditinstituts/Kreditversicherers vorzulegen, 
aus der hervorgeht, dass dieser bereit ist, im Zuschlagsfall und vor Auftragserteilung eine den 
genannten Anforderungen entsprechende selbstschuldnerische Bankbürgschaft einzugehen. 
4) Erklärung zu Russlandsanktionen gem. Ziff. 14.4 AzA.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
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Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Antrag ist unzulässig, soweit ein offensichtlicher 
Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Wuppertal

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2 Notarztbereich 1 Elberfeld 2
Beschreibung: Notärztliche Besetzung mit einer Jahresvorhaltestunden von 8760 Stunden, an 
24 Stunden, 7 Tage pro Woche, 8:00 bis 8:00 Uhr; Sämtliche zur Ausübung dieser 
Dienstleistung benötigten Sachmittel, wie Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) bzw. 
Intensivtransportwagen (ITW), Rettungsdienstbekleidung, Arzneimittel und 
Verbrauchsmaterialien sowie jeweils die die Notärztinnen und Notärzte unterstützenden 
Rettungsdienstmitarbeiterinnen bzw. Rettungsdienstmitarbeiter, werden von der Trägerin des 
Rettungsdienstes bzw. von einem dritten Leistungserbringer gestellt und sind damit nicht Teil 
der vom Leistungserbringer geschuldeten Leistung.
Interne Kennung: 0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75252000 Rettungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt für den Zeitraum vom 
01.04.2027 bis 31.03.2031 (4 Jahre), mit der einmaligen Option zur einseitigen Verlängerung 
durch die Aufraggeberin um ein weiteres Jahr und damit bis längstens 31.03.2032. Dieses 
Optionsrecht ist von der Auftraggeberin schriftlich mit einer Frist von mindestens sechs (6) 
Monaten zum Vertragsende nach Absatz 1 auszuüben.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich



486572-2026 Page 9/30

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Unternehmensdarstellung: Darstellung des 
Unternehmens oder des Unternehmensteils, der für die Leistungserbringung vorgesehen ist, 
mit mindestens folgenden Angaben (maximal 2 DIN A4 Seiten): • Inhaber, • Gesellschaftsform, 
• Hauptgeschäftsbereich, • Organisationsstruktur, • Betriebsstätten. Zudem ist das Formblatt 
„Bieterdatenblatt“ (Anlage 5 AzA) vollständig auszufüllen und mit dem Angebot einzureichen. 
2) Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen: Erklärung des Bieters 
in Zusammenhang mit den Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 GWB (Formblatt 
„Beleg über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen“ (Anlage 9 AzA)). Die Auftraggeberin 
wird in Bezug auf den für den Zuschlag vorgesehenen Bieter als Beleg für die Eignung in das 
Wettbewerbsregister einsehen und entsprechende Auszüge veranlassen. Dies gilt für die 
gesetzlichen Vertreter des Bieters und für die Personen, die der Bieter als Geschäftsführer 
einzusetzen beabsichtigt. 3) Auszug aus dem Bundeszentralregister: Aktueller Auszug (nicht 
älter als sechs Monate vor dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem 
Bundeszentralregister gemäß § 30 Abs. 1 Bundeszentralregistergesetz (BZRG) für den 
Unternehmer als natürliche Person, bei einer juristischen Person für den gesetzlichen 
Vertreter und zudem in beiden Fällen für die mit der Führung der Geschäfte bestellte Person. 
Sofern ein solcher Auszug bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht vorliegt, reicht auch die 
Antragsbestätigung oder ein vergleichbarer Nachweis über die Antragstellung auf einen 
Auszug aus dem BZR zur Vorlage bei einer Behörde (Belegart „O“) gemäß § 30 Abs. 5 BZRG 
aus. Wird ein Auszug gemäß Belegart „O“ beantragt, so ist zu veranlassen, dass der 
Nachweis an die Feuerwehr Wuppertal, SB 304.13 Team Rettungsdienst, August-Bebel-
Straße 55, 42109 Wuppertal, zu versenden ist. Hinweis: Die Beschreibung dieser Kriterien als 
"andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen" erfolgt aus rein technischen Gründen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: Es 
muss ein aktueller Ausdruck/Auszug (ausreichend in Kopie, nicht älter als sechs Monate vor 
dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem Handelsregister gemäß §§ 8 ff. 
Handelsgesetzbuch (HGB) i. V. m. der Handelsregisterverordnung (HRV) bzw. aus dem 
Vereinsregister gemäß §§ 55 ff. Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) i. V. m. der 
Vereinsregisterordnung (VRG), bzw. Approbationsurkunde vorgelegt werden. Bieter aus 
anderen Mitgliedsstaaten der EU müssen vergleichbare Nachweise erbringen. Eine deutsche 
Übersetzung ist zwingend beizulegen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatznachweis: Sofern verfügbar, Angabe des 
Gesamtumsatzes (EUR netto) sowie des Umsatzes der besonderen Leistungsart, die 
Gegenstand der Vergabe ist (EUR netto), jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (siehe Formblatt „Umsatznachweis“ (Anlage 6 AzA)).
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung über 
den gesamten Vertragszeitraum, beginnend spätestens zum 01.04.2027, inklusive des 
Zeitraums der Verlängerungsoption (bis 31.03.2032). Die Versicherung muss für die 
Rückgriffshaftung der Auftraggeberin bei Schäden, für welche die Auftraggeberin im Rahmen 
der Amtshaftung in Anspruch genommen wird, mit einer Mindestdeckungssumme von 5 Mio. 
EUR bei Personenschäden und 3 Mio. EUR für Sachschäden bei zweifacher Maximierung pro 
Jahr, bestehen. Der Nachweis kann geführt werden, entweder • durch Vorlage einer 
bestehenden Versicherungspolice mit den genannten Mindestdeckungssummen oder • durch 
die Bestätigung eines Versicherers über dessen grundsätzliche Bereitschaft im Falle der 
Zuschlagserteilung eine solche Versicherung mit den genannten Mindestdeckungssummen 
mit dem Bieter abzuschließen und über den gesamten Vertragszeitraum aufrechtzuerhalten.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über ein Qualitätsmanagementsystem nach 
DIN EN ISO 9001:2015, KTQ oder eines gleichwertigen Systems für die ausgeschriebene 
Leistung, welcher nicht älter als drei Jahre sein darf. Als Nachweis hierfür kann eine Kopie der 
Bescheinigung über die Zertifizierung dienen, der Nachweis kann aber auch durch Vorlage 
anderer gleichwertiger Dokumente des Bieters (z. B. Qualitätsmanagement-Handbuch, 
Dienstanweisungen zum Umgang mit dem Qualitätsmanagementsystem, Bescheinigungen 
über Unterrichtung des Personals) erbracht werden. Im letzteren Fall hat der Bieter mit dem 
Angebot die Gleichwertigkeit darzulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste: Mitwirkung in der notärztlichen 
Versorgung: Mindestens eine Referenz aus den letzten drei Jahren über ausgeführte 
Beauftragungen, die mit der hier zu vergebenden Durchführung der notärztlichen Versorgung 
vergleichbar sind. Der Referenzauftrag bzw. dessen Beendigung darf im Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe nicht länger als drei Jahre zurückliegen. Hierzu ist das Formblatt „Referenz 
Mitwirkung in der notärztlichen Versorgung“ (Anlage 7 AzA) auszufüllen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verfügbarkeitsnachweis Notärzte: Der Bieter hat 
nachzuweisen, wie viele Notärzte die Anforderungen gemäß Ziffer 4.1 der 
Leistungsbeschreibung erfüllen und ab wann diese ihm zur Verfügung stehen. Hierzu hat er 
das Formblatt „Verfügbarkeitsnachweis Notärzte“ (Anlage 8 AzA) auszufüllen. Verfügt der 
Bieter im Moment der Angebotsabgabe noch nicht über die erforderlichen Notärzte, hat er als 
Alternative zum Formblatt in der Anlage 8 durch ein Konzept darzustellen, wie er sicherstellt, 
dass er zu Leistungsbeginn über die erforderliche Anzahl an qualifizierten Notärzten verfügen 
wird. HINWEIS: MINDESTANFORDERUNG Für die notärztliche Besetzung sind für eine 
angemessene Sicherstellung der jederzeitigen Verfügbarkeit nach Ansicht der Auftraggeberin 
- in den Losen 1, 2, 3, 5 und 6 mindestens acht (8) Personen - und in dem Los 4 mindestens 
vier (4) Personen erforderlich. Erbringt der Bieter den Verfügbarkeitsnachweis in Form der 
Anlage 8 oder alternativ mittels eines Konzeptes für weniger als diese acht (8) bzw. vier (4) 
Personen, wird das Angebot ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
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Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Konzept für die Durchführung der notärztlichen Versorgung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 126 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1) Genehmigung nach dem AÜG spätestens 
unverzüglich nach Zuschlagserteilung gem. Ziff. 14.1 AzA. 2) Einsatzhäufigkeit: Die vom 
Bieter eingesetzten NA müssen mindestens 2 12-Stunden-Schichten pro Monat im 
Rettungsdienstbereich der Stadt Wuppertal zum Einsatz kommen. 3) Selbstschuldnerische 
Bankbürgschaft gem. Ziff. 14.3 AzA mit einem Höchstbetrag für die Lose 1, 2, 3, 5 und 6 von 
je 175.000 EUR und für das Los 4 von 88.000 EUR. Zum Nachweis hat der Bieter mit dem 
Angebot eine entsprechende Erklärung eines Kreditinstituts/Kreditversicherers vorzulegen, 
aus der hervorgeht, dass dieser bereit ist, im Zuschlagsfall und vor Auftragserteilung eine den 
genannten Anforderungen entsprechende selbstschuldnerische Bankbürgschaft einzugehen. 
4) Erklärung zu Russlandsanktionen gem. Ziff. 14.4 AzA.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
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5.1.15.
 
Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Antrag ist unzulässig, soweit ein offensichtlicher 
Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Wuppertal

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 Notarztbereich 2 Barmen
Beschreibung: Notärztliche Besetzung mit einer Jahresvorhaltestunden von 8760 Stunden, an 
24 Stunden, 7 Tage pro Woche, 8:00 bis 8:00 Uhr; Zudem ist ein weiterer Notarzt auf 
Anforderung der Trägerin für die Deckung des spontanen Sonderbedarfs im Rahmen des 
Konzepts zu den PT-Z-10 bzw. sonstigen Sonderlagen zur Verfügung zu stellen (vgl. Ziff. 5 
der Leistungsbeschreibung). Sämtliche zur Ausübung dieser Dienstleistung benötigten 
Sachmittel, wie Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) bzw. Intensivtransportwagen (ITW), 
Rettungsdienstbekleidung, Arzneimittel und Verbrauchsmaterialien sowie jeweils die die 
Notärztinnen und Notärzte unterstützenden Rettungsdienstmitarbeiterinnen bzw. 
Rettungsdienstmitarbeiter, werden von der Trägerin des Rettungsdienstes bzw. von einem 
dritten Leistungserbringer gestellt und sind damit nicht Teil der vom Leistungserbringer 
geschuldeten Leistung.
Interne Kennung: 0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75252000 Rettungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2031

5.1.4.  Verlängerung
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Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt für den Zeitraum vom 
01.04.2027 bis 31.03.2031 (4 Jahre), mit der einmaligen Option zur einseitigen Verlängerung 
durch die Aufraggeberin um ein weiteres Jahr und damit bis längstens 31.03.2032. Dieses 
Optionsrecht ist von der Auftraggeberin schriftlich mit einer Frist von mindestens sechs (6) 
Monaten zum Vertragsende nach Absatz 1 auszuüben.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Unternehmensdarstellung: Darstellung des 
Unternehmens oder des Unternehmensteils, der für die Leistungserbringung vorgesehen ist, 
mit mindestens folgenden Angaben (maximal 2 DIN A4 Seiten): • Inhaber, • Gesellschaftsform, 
• Hauptgeschäftsbereich, • Organisationsstruktur, • Betriebsstätten. Zudem ist das Formblatt 
„Bieterdatenblatt“ (Anlage 5 AzA) vollständig auszufüllen und mit dem Angebot einzureichen. 
2) Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen: Erklärung des Bieters 
in Zusammenhang mit den Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 GWB (Formblatt 
„Beleg über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen“ (Anlage 9 AzA)). Die Auftraggeberin 
wird in Bezug auf den für den Zuschlag vorgesehenen Bieter als Beleg für die Eignung in das 
Wettbewerbsregister einsehen und entsprechende Auszüge veranlassen. Dies gilt für die 
gesetzlichen Vertreter des Bieters und für die Personen, die der Bieter als Geschäftsführer 
einzusetzen beabsichtigt. 3) Auszug aus dem Bundeszentralregister: Aktueller Auszug (nicht 
älter als sechs Monate vor dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem 
Bundeszentralregister gemäß § 30 Abs. 1 Bundeszentralregistergesetz (BZRG) für den 
Unternehmer als natürliche Person, bei einer juristischen Person für den gesetzlichen 
Vertreter und zudem in beiden Fällen für die mit der Führung der Geschäfte bestellte Person. 
Sofern ein solcher Auszug bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht vorliegt, reicht auch die 
Antragsbestätigung oder ein vergleichbarer Nachweis über die Antragstellung auf einen 
Auszug aus dem BZR zur Vorlage bei einer Behörde (Belegart „O“) gemäß § 30 Abs. 5 BZRG 
aus. Wird ein Auszug gemäß Belegart „O“ beantragt, so ist zu veranlassen, dass der 
Nachweis an die Feuerwehr Wuppertal, SB 304.13 Team Rettungsdienst, August-Bebel-
Straße 55, 42109 Wuppertal, zu versenden ist. Hinweis: Die Beschreibung dieser Kriterien als 
"andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen" erfolgt aus rein technischen Gründen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: Es 
muss ein aktueller Ausdruck/Auszug (ausreichend in Kopie, nicht älter als sechs Monate vor 
dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem Handelsregister gemäß §§ 8 ff. 
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Handelsgesetzbuch (HGB) i. V. m. der Handelsregisterverordnung (HRV) bzw. aus dem 
Vereinsregister gemäß §§ 55 ff. Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) i. V. m. der 
Vereinsregisterordnung (VRG), bzw. Approbationsurkunde vorgelegt werden. Bieter aus 
anderen Mitgliedsstaaten der EU müssen vergleichbare Nachweise erbringen. Eine deutsche 
Übersetzung ist zwingend beizulegen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatznachweis: Sofern verfügbar, Angabe des 
Gesamtumsatzes (EUR netto) sowie des Umsatzes der besonderen Leistungsart, die 
Gegenstand der Vergabe ist (EUR netto), jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (siehe Formblatt „Umsatznachweis“ (Anlage 6 AzA)).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung über 
den gesamten Vertragszeitraum, beginnend spätestens zum 01.04.2027, inklusive des 
Zeitraums der Verlängerungsoption (bis 31.03.2032). Die Versicherung muss für die 
Rückgriffshaftung der Auftraggeberin bei Schäden, für welche die Auftraggeberin im Rahmen 
der Amtshaftung in Anspruch genommen wird, mit einer Mindestdeckungssumme von 5 Mio. 
EUR bei Personenschäden und 3 Mio. EUR für Sachschäden bei zweifacher Maximierung pro 
Jahr, bestehen. Der Nachweis kann geführt werden, entweder • durch Vorlage einer 
bestehenden Versicherungspolice mit den genannten Mindestdeckungssummen oder • durch 
die Bestätigung eines Versicherers über dessen grundsätzliche Bereitschaft im Falle der 
Zuschlagserteilung eine solche Versicherung mit den genannten Mindestdeckungssummen 
mit dem Bieter abzuschließen und über den gesamten Vertragszeitraum aufrechtzuerhalten.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über ein Qualitätsmanagementsystem nach 
DIN EN ISO 9001:2015, KTQ oder eines gleichwertigen Systems für die ausgeschriebene 
Leistung, welcher nicht älter als drei Jahre sein darf. Als Nachweis hierfür kann eine Kopie der 
Bescheinigung über die Zertifizierung dienen, der Nachweis kann aber auch durch Vorlage 
anderer gleichwertiger Dokumente des Bieters (z. B. Qualitätsmanagement-Handbuch, 
Dienstanweisungen zum Umgang mit dem Qualitätsmanagementsystem, Bescheinigungen 
über Unterrichtung des Personals) erbracht werden. Im letzteren Fall hat der Bieter mit dem 
Angebot die Gleichwertigkeit darzulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste: Mitwirkung in der notärztlichen 
Versorgung: Mindestens eine Referenz aus den letzten drei Jahren über ausgeführte 
Beauftragungen, die mit der hier zu vergebenden Durchführung der notärztlichen Versorgung 
vergleichbar sind. Der Referenzauftrag bzw. dessen Beendigung darf im Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe nicht länger als drei Jahre zurückliegen. Hierzu ist das Formblatt „Referenz 
Mitwirkung in der notärztlichen Versorgung“ (Anlage 7 AzA) auszufüllen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verfügbarkeitsnachweis Notärzte: Der Bieter hat 
nachzuweisen, wie viele Notärzte die Anforderungen gemäß Ziffer 4.1 der 
Leistungsbeschreibung erfüllen und ab wann diese ihm zur Verfügung stehen. Hierzu hat er 
das Formblatt „Verfügbarkeitsnachweis Notärzte“ (Anlage 8 AzA) auszufüllen. Verfügt der 
Bieter im Moment der Angebotsabgabe noch nicht über die erforderlichen Notärzte, hat er als 
Alternative zum Formblatt in der Anlage 8 durch ein Konzept darzustellen, wie er sicherstellt, 
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dass er zu Leistungsbeginn über die erforderliche Anzahl an qualifizierten Notärzten verfügen 
wird. HINWEIS: MINDESTANFORDERUNG Für die notärztliche Besetzung sind für eine 
angemessene Sicherstellung der jederzeitigen Verfügbarkeit nach Ansicht der Auftraggeberin 
- in den Losen 1, 2, 3, 5 und 6 mindestens acht (8) Personen - und in dem Los 4 mindestens 
vier (4) Personen erforderlich. Erbringt der Bieter den Verfügbarkeitsnachweis in Form der 
Anlage 8 oder alternativ mittels eines Konzeptes für weniger als diese acht (8) bzw. vier (4) 
Personen, wird das Angebot ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Konzept für die Durchführung der notärztlichen Versorgung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 126 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1) Genehmigung nach dem AÜG spätestens 
unverzüglich nach Zuschlagserteilung gem. Ziff. 14.1 AzA. 2) Einsatzhäufigkeit: Die vom 
Bieter eingesetzten NA müssen mindestens 2 12-Stunden-Schichten pro Monat im 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
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Rettungsdienstbereich der Stadt Wuppertal zum Einsatz kommen. 3) Selbstschuldnerische 
Bankbürgschaft gem. Ziff. 14.3 AzA mit einem Höchstbetrag für die Lose 1, 2, 3, 5 und 6 von 
je 175.000 EUR und für das Los 4 von 88.000 EUR. Zum Nachweis hat der Bieter mit dem 
Angebot eine entsprechende Erklärung eines Kreditinstituts/Kreditversicherers vorzulegen, 
aus der hervorgeht, dass dieser bereit ist, im Zuschlagsfall und vor Auftragserteilung eine den 
genannten Anforderungen entsprechende selbstschuldnerische Bankbürgschaft einzugehen. 
4) Erklärung zu Russlandsanktionen gem. Ziff. 14.4 AzA.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Antrag ist unzulässig, soweit ein offensichtlicher 
Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Wuppertal

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4 Notarztbereich 2 Barmen
Beschreibung: Notärztliche Besetzung mit einer Jahresvorhaltestunden von 5616 Stunden, 
sonntags bis donnerstags 12 Stunden von 8:00 bis 20:00 Uhr und freitags sowie samstags 24 
Stunden von 8:00 bis 8:00 Uhr; Sämtliche zur Ausübung dieser Dienstleistung benötigten 
Sachmittel, wie Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) bzw. Intensivtransportwagen (ITW), 
Rettungsdienstbekleidung, Arzneimittel und Verbrauchsmaterialien sowie jeweils die die 
Notärztinnen und Notärzte unterstützenden Rettungsdienstmitarbeiterinnen bzw. 
Rettungsdienstmitarbeiter, werden von der Trägerin des Rettungsdienstes bzw. von einem 
dritten Leistungserbringer gestellt und sind damit nicht Teil der vom Leistungserbringer 
geschuldeten Leistung.
Interne Kennung: 0004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75252000 Rettungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
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Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt für den Zeitraum vom 
01.04.2027 bis 31.03.2031 (4 Jahre), mit der einmaligen Option zur einseitigen Verlängerung 
durch die Aufraggeberin um ein weiteres Jahr und damit bis längstens 31.03.2032. Dieses 
Optionsrecht ist von der Auftraggeberin schriftlich mit einer Frist von mindestens sechs (6) 
Monaten zum Vertragsende nach Absatz 1 auszuüben.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Unternehmensdarstellung: Darstellung des 
Unternehmens oder des Unternehmensteils, der für die Leistungserbringung vorgesehen ist, 
mit mindestens folgenden Angaben (maximal 2 DIN A4 Seiten): • Inhaber, • Gesellschaftsform, 
• Hauptgeschäftsbereich, • Organisationsstruktur, • Betriebsstätten. Zudem ist das Formblatt 
„Bieterdatenblatt“ (Anlage 5 AzA) vollständig auszufüllen und mit dem Angebot einzureichen. 
2) Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen: Erklärung des Bieters 
in Zusammenhang mit den Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 GWB (Formblatt 
„Beleg über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen“ (Anlage 9 AzA)). Die Auftraggeberin 
wird in Bezug auf den für den Zuschlag vorgesehenen Bieter als Beleg für die Eignung in das 
Wettbewerbsregister einsehen und entsprechende Auszüge veranlassen. Dies gilt für die 
gesetzlichen Vertreter des Bieters und für die Personen, die der Bieter als Geschäftsführer 
einzusetzen beabsichtigt. 3) Auszug aus dem Bundeszentralregister: Aktueller Auszug (nicht 
älter als sechs Monate vor dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem 
Bundeszentralregister gemäß § 30 Abs. 1 Bundeszentralregistergesetz (BZRG) für den 
Unternehmer als natürliche Person, bei einer juristischen Person für den gesetzlichen 
Vertreter und zudem in beiden Fällen für die mit der Führung der Geschäfte bestellte Person. 
Sofern ein solcher Auszug bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht vorliegt, reicht auch die 
Antragsbestätigung oder ein vergleichbarer Nachweis über die Antragstellung auf einen 
Auszug aus dem BZR zur Vorlage bei einer Behörde (Belegart „O“) gemäß § 30 Abs. 5 BZRG 
aus. Wird ein Auszug gemäß Belegart „O“ beantragt, so ist zu veranlassen, dass der 
Nachweis an die Feuerwehr Wuppertal, SB 304.13 Team Rettungsdienst, August-Bebel-
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Straße 55, 42109 Wuppertal, zu versenden ist. Hinweis: Die Beschreibung dieser Kriterien als 
"andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen" erfolgt aus rein technischen Gründen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: Es 
muss ein aktueller Ausdruck/Auszug (ausreichend in Kopie, nicht älter als sechs Monate vor 
dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem Handelsregister gemäß §§ 8 ff. 
Handelsgesetzbuch (HGB) i. V. m. der Handelsregisterverordnung (HRV) bzw. aus dem 
Vereinsregister gemäß §§ 55 ff. Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) i. V. m. der 
Vereinsregisterordnung (VRG), bzw. Approbationsurkunde vorgelegt werden. Bieter aus 
anderen Mitgliedsstaaten der EU müssen vergleichbare Nachweise erbringen. Eine deutsche 
Übersetzung ist zwingend beizulegen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatznachweis: Sofern verfügbar, Angabe des 
Gesamtumsatzes (EUR netto) sowie des Umsatzes der besonderen Leistungsart, die 
Gegenstand der Vergabe ist (EUR netto), jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (siehe Formblatt „Umsatznachweis“ (Anlage 6 AzA)).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung über 
den gesamten Vertragszeitraum, beginnend spätestens zum 01.04.2027, inklusive des 
Zeitraums der Verlängerungsoption (bis 31.03.2032). Die Versicherung muss für die 
Rückgriffshaftung der Auftraggeberin bei Schäden, für welche die Auftraggeberin im Rahmen 
der Amtshaftung in Anspruch genommen wird, mit einer Mindestdeckungssumme von 5 Mio. 
EUR bei Personenschäden und 3 Mio. EUR für Sachschäden bei zweifacher Maximierung pro 
Jahr, bestehen. Der Nachweis kann geführt werden, entweder • durch Vorlage einer 
bestehenden Versicherungspolice mit den genannten Mindestdeckungssummen oder • durch 
die Bestätigung eines Versicherers über dessen grundsätzliche Bereitschaft im Falle der 
Zuschlagserteilung eine solche Versicherung mit den genannten Mindestdeckungssummen 
mit dem Bieter abzuschließen und über den gesamten Vertragszeitraum aufrechtzuerhalten.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über ein Qualitätsmanagementsystem nach 
DIN EN ISO 9001:2015, KTQ oder eines gleichwertigen Systems für die ausgeschriebene 
Leistung, welcher nicht älter als drei Jahre sein darf. Als Nachweis hierfür kann eine Kopie der 
Bescheinigung über die Zertifizierung dienen, der Nachweis kann aber auch durch Vorlage 
anderer gleichwertiger Dokumente des Bieters (z. B. Qualitätsmanagement-Handbuch, 
Dienstanweisungen zum Umgang mit dem Qualitätsmanagementsystem, Bescheinigungen 
über Unterrichtung des Personals) erbracht werden. Im letzteren Fall hat der Bieter mit dem 
Angebot die Gleichwertigkeit darzulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste: Mitwirkung in der notärztlichen 
Versorgung: Mindestens eine Referenz aus den letzten drei Jahren über ausgeführte 
Beauftragungen, die mit der hier zu vergebenden Durchführung der notärztlichen Versorgung 
vergleichbar sind. Der Referenzauftrag bzw. dessen Beendigung darf im Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe nicht länger als drei Jahre zurückliegen. Hierzu ist das Formblatt „Referenz 
Mitwirkung in der notärztlichen Versorgung“ (Anlage 7 AzA) auszufüllen.
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Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verfügbarkeitsnachweis Notärzte: Der Bieter hat 
nachzuweisen, wie viele Notärzte die Anforderungen gemäß Ziffer 4.1 der 
Leistungsbeschreibung erfüllen und ab wann diese ihm zur Verfügung stehen. Hierzu hat er 
das Formblatt „Verfügbarkeitsnachweis Notärzte“ (Anlage 8 AzA) auszufüllen. Verfügt der 
Bieter im Moment der Angebotsabgabe noch nicht über die erforderlichen Notärzte, hat er als 
Alternative zum Formblatt in der Anlage 8 durch ein Konzept darzustellen, wie er sicherstellt, 
dass er zu Leistungsbeginn über die erforderliche Anzahl an qualifizierten Notärzten verfügen 
wird. HINWEIS: MINDESTANFORDERUNG Für die notärztliche Besetzung sind für eine 
angemessene Sicherstellung der jederzeitigen Verfügbarkeit nach Ansicht der Auftraggeberin 
- in den Losen 1, 2, 3, 5 und 6 mindestens acht (8) Personen - und in dem Los 4 mindestens 
vier (4) Personen erforderlich. Erbringt der Bieter den Verfügbarkeitsnachweis in Form der 
Anlage 8 oder alternativ mittels eines Konzeptes für weniger als diese acht (8) bzw. vier (4) 
Personen, wird das Angebot ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Konzept für die Durchführung der notärztlichen Versorgung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 126 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
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Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1) Genehmigung nach dem AÜG spätestens 
unverzüglich nach Zuschlagserteilung gem. Ziff. 14.1 AzA. 2) Einsatzhäufigkeit: Die vom 
Bieter eingesetzten NA müssen mindestens 2 12-Stunden-Schichten pro Monat im 
Rettungsdienstbereich der Stadt Wuppertal zum Einsatz kommen. 3) Selbstschuldnerische 
Bankbürgschaft gem. Ziff. 14.3 AzA mit einem Höchstbetrag für die Lose 1, 2, 3, 5 und 6 von 
je 175.000 EUR und für das Los 4 von 88.000 EUR. Zum Nachweis hat der Bieter mit dem 
Angebot eine entsprechende Erklärung eines Kreditinstituts/Kreditversicherers vorzulegen, 
aus der hervorgeht, dass dieser bereit ist, im Zuschlagsfall und vor Auftragserteilung eine den 
genannten Anforderungen entsprechende selbstschuldnerische Bankbürgschaft einzugehen. 
4) Erklärung zu Russlandsanktionen gem. Ziff. 14.4 AzA.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Antrag ist unzulässig, soweit ein offensichtlicher 
Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Wuppertal

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Los 5 Notarztbereich 5 Hahnerberg
Beschreibung: Notärztliche Besetzung mit einer Jahresvorhaltestunden von 8760 Stunden, an 
24 Stunden, 7 Tage pro Woche, 8:00 bis 8:00 Uhr; Zudem ist ein weiterer Notarzt auf 
Anforderung der Trägerin für die Deckung des spontanen Sonderbedarfs im Rahmen des 
Konzepts zu den PT-Z-10 bzw. sonstigen Sonderlagen zur Verfügung zu stellen (vgl. Ziff. 5 
der Leistungsbeschreibung). Sämtliche zur Ausübung dieser Dienstleistung benötigten 
Sachmittel, wie Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) bzw. Intensivtransportwagen (ITW), 
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Rettungsdienstbekleidung, Arzneimittel und Verbrauchsmaterialien sowie jeweils die die 
Notärztinnen und Notärzte unterstützenden Rettungsdienstmitarbeiterinnen bzw. 
Rettungsdienstmitarbeiter, werden von der Trägerin des Rettungsdienstes bzw. von einem 
dritten Leistungserbringer gestellt und sind damit nicht Teil der vom Leistungserbringer 
geschuldeten Leistung.
Interne Kennung: 0005

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75252000 Rettungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt für den Zeitraum vom 
01.04.2027 bis 31.03.2031 (4 Jahre), mit der einmaligen Option zur einseitigen Verlängerung 
durch die Aufraggeberin um ein weiteres Jahr und damit bis längstens 31.03.2032. Dieses 
Optionsrecht ist von der Auftraggeberin schriftlich mit einer Frist von mindestens sechs (6) 
Monaten zum Vertragsende nach Absatz 1 auszuüben.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Unternehmensdarstellung: Darstellung des 
Unternehmens oder des Unternehmensteils, der für die Leistungserbringung vorgesehen ist, 
mit mindestens folgenden Angaben (maximal 2 DIN A4 Seiten): • Inhaber, • Gesellschaftsform, 
• Hauptgeschäftsbereich, • Organisationsstruktur, • Betriebsstätten. Zudem ist das Formblatt 
„Bieterdatenblatt“ (Anlage 5 AzA) vollständig auszufüllen und mit dem Angebot einzureichen. 
2) Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen: Erklärung des Bieters 
in Zusammenhang mit den Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 GWB (Formblatt 
„Beleg über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen“ (Anlage 9 AzA)). Die Auftraggeberin 
wird in Bezug auf den für den Zuschlag vorgesehenen Bieter als Beleg für die Eignung in das 



486572-2026 Page 22/30

Wettbewerbsregister einsehen und entsprechende Auszüge veranlassen. Dies gilt für die 
gesetzlichen Vertreter des Bieters und für die Personen, die der Bieter als Geschäftsführer 
einzusetzen beabsichtigt. 3) Auszug aus dem Bundeszentralregister: Aktueller Auszug (nicht 
älter als sechs Monate vor dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem 
Bundeszentralregister gemäß § 30 Abs. 1 Bundeszentralregistergesetz (BZRG) für den 
Unternehmer als natürliche Person, bei einer juristischen Person für den gesetzlichen 
Vertreter und zudem in beiden Fällen für die mit der Führung der Geschäfte bestellte Person. 
Sofern ein solcher Auszug bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht vorliegt, reicht auch die 
Antragsbestätigung oder ein vergleichbarer Nachweis über die Antragstellung auf einen 
Auszug aus dem BZR zur Vorlage bei einer Behörde (Belegart „O“) gemäß § 30 Abs. 5 BZRG 
aus. Wird ein Auszug gemäß Belegart „O“ beantragt, so ist zu veranlassen, dass der 
Nachweis an die Feuerwehr Wuppertal, SB 304.13 Team Rettungsdienst, August-Bebel-
Straße 55, 42109 Wuppertal, zu versenden ist. Hinweis: Die Beschreibung dieser Kriterien als 
"andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen" erfolgt aus rein technischen Gründen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: Es 
muss ein aktueller Ausdruck/Auszug (ausreichend in Kopie, nicht älter als sechs Monate vor 
dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem Handelsregister gemäß §§ 8 ff. 
Handelsgesetzbuch (HGB) i. V. m. der Handelsregisterverordnung (HRV) bzw. aus dem 
Vereinsregister gemäß §§ 55 ff. Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) i. V. m. der 
Vereinsregisterordnung (VRG), bzw. Approbationsurkunde vorgelegt werden. Bieter aus 
anderen Mitgliedsstaaten der EU müssen vergleichbare Nachweise erbringen. Eine deutsche 
Übersetzung ist zwingend beizulegen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatznachweis: Sofern verfügbar, Angabe des 
Gesamtumsatzes (EUR netto) sowie des Umsatzes der besonderen Leistungsart, die 
Gegenstand der Vergabe ist (EUR netto), jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (siehe Formblatt „Umsatznachweis“ (Anlage 6 AzA)).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung über 
den gesamten Vertragszeitraum, beginnend spätestens zum 01.04.2027, inklusive des 
Zeitraums der Verlängerungsoption (bis 31.03.2032). Die Versicherung muss für die 
Rückgriffshaftung der Auftraggeberin bei Schäden, für welche die Auftraggeberin im Rahmen 
der Amtshaftung in Anspruch genommen wird, mit einer Mindestdeckungssumme von 5 Mio. 
EUR bei Personenschäden und 3 Mio. EUR für Sachschäden bei zweifacher Maximierung pro 
Jahr, bestehen. Der Nachweis kann geführt werden, entweder • durch Vorlage einer 
bestehenden Versicherungspolice mit den genannten Mindestdeckungssummen oder • durch 
die Bestätigung eines Versicherers über dessen grundsätzliche Bereitschaft im Falle der 
Zuschlagserteilung eine solche Versicherung mit den genannten Mindestdeckungssummen 
mit dem Bieter abzuschließen und über den gesamten Vertragszeitraum aufrechtzuerhalten.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über ein Qualitätsmanagementsystem nach 
DIN EN ISO 9001:2015, KTQ oder eines gleichwertigen Systems für die ausgeschriebene 
Leistung, welcher nicht älter als drei Jahre sein darf. Als Nachweis hierfür kann eine Kopie der 
Bescheinigung über die Zertifizierung dienen, der Nachweis kann aber auch durch Vorlage 
anderer gleichwertiger Dokumente des Bieters (z. B. Qualitätsmanagement-Handbuch, 
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Dienstanweisungen zum Umgang mit dem Qualitätsmanagementsystem, Bescheinigungen 
über Unterrichtung des Personals) erbracht werden. Im letzteren Fall hat der Bieter mit dem 
Angebot die Gleichwertigkeit darzulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste: Mitwirkung in der notärztlichen 
Versorgung: Mindestens eine Referenz aus den letzten drei Jahren über ausgeführte 
Beauftragungen, die mit der hier zu vergebenden Durchführung der notärztlichen Versorgung 
vergleichbar sind. Der Referenzauftrag bzw. dessen Beendigung darf im Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe nicht länger als drei Jahre zurückliegen. Hierzu ist das Formblatt „Referenz 
Mitwirkung in der notärztlichen Versorgung“ (Anlage 7 AzA) auszufüllen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verfügbarkeitsnachweis Notärzte: Der Bieter hat 
nachzuweisen, wie viele Notärzte die Anforderungen gemäß Ziffer 4.1 der 
Leistungsbeschreibung erfüllen und ab wann diese ihm zur Verfügung stehen. Hierzu hat er 
das Formblatt „Verfügbarkeitsnachweis Notärzte“ (Anlage 8 AzA) auszufüllen. Verfügt der 
Bieter im Moment der Angebotsabgabe noch nicht über die erforderlichen Notärzte, hat er als 
Alternative zum Formblatt in der Anlage 8 durch ein Konzept darzustellen, wie er sicherstellt, 
dass er zu Leistungsbeginn über die erforderliche Anzahl an qualifizierten Notärzten verfügen 
wird. HINWEIS: MINDESTANFORDERUNG Für die notärztliche Besetzung sind für eine 
angemessene Sicherstellung der jederzeitigen Verfügbarkeit nach Ansicht der Auftraggeberin 
- in den Losen 1, 2, 3, 5 und 6 mindestens acht (8) Personen - und in dem Los 4 mindestens 
vier (4) Personen erforderlich. Erbringt der Bieter den Verfügbarkeitsnachweis in Form der 
Anlage 8 oder alternativ mittels eines Konzeptes für weniger als diese acht (8) bzw. vier (4) 
Personen, wird das Angebot ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Konzept für die Durchführung der notärztlichen Versorgung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 126 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1) Genehmigung nach dem AÜG spätestens 
unverzüglich nach Zuschlagserteilung gem. Ziff. 14.1 AzA. 2) Einsatzhäufigkeit: Die vom 
Bieter eingesetzten NA müssen mindestens 2 12-Stunden-Schichten pro Monat im 
Rettungsdienstbereich der Stadt Wuppertal zum Einsatz kommen. 3) Selbstschuldnerische 
Bankbürgschaft gem. Ziff. 14.3 AzA mit einem Höchstbetrag für die Lose 1, 2, 3, 5 und 6 von 
je 175.000 EUR und für das Los 4 von 88.000 EUR. Zum Nachweis hat der Bieter mit dem 
Angebot eine entsprechende Erklärung eines Kreditinstituts/Kreditversicherers vorzulegen, 
aus der hervorgeht, dass dieser bereit ist, im Zuschlagsfall und vor Auftragserteilung eine den 
genannten Anforderungen entsprechende selbstschuldnerische Bankbürgschaft einzugehen. 
4) Erklärung zu Russlandsanktionen gem. Ziff. 14.4 AzA.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Antrag ist unzulässig, soweit ein offensichtlicher 
Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Wuppertal

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Los 6 Ärztliche Besetzung Intensivverleger
Beschreibung: Notärztliche Besetzung des ITWs mit einer Jahresvorhaltestunden von 8760 
Stunden, an 24 Stunden, 7 Tage pro Woche, 8:00 bis 8:00 Uhr; Sämtliche zur Ausübung 
dieser Dienstleistung benötigten Sachmittel, wie Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) bzw. 
Intensivtransportwagen (ITW), Rettungsdienstbekleidung, Arzneimittel und 
Verbrauchsmaterialien sowie jeweils die die Notärztinnen und Notärzte unterstützenden 
Rettungsdienstmitarbeiterinnen bzw. Rettungsdienstmitarbeiter, werden von der Trägerin des 
Rettungsdienstes bzw. von einem dritten Leistungserbringer gestellt und sind damit nicht Teil 
der vom Leistungserbringer geschuldeten Leistung.
Interne Kennung: 0006

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 75252000 Rettungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/04/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2031

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt für den Zeitraum vom 
01.04.2027 bis 31.03.2031 (4 Jahre), mit der einmaligen Option zur einseitigen Verlängerung 
durch die Aufraggeberin um ein weiteres Jahr und damit bis längstens 31.03.2032. Dieses 
Optionsrecht ist von der Auftraggeberin schriftlich mit einer Frist von mindestens sechs (6) 
Monaten zum Vertragsende nach Absatz 1 auszuüben.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Unternehmensdarstellung: Darstellung des 
Unternehmens oder des Unternehmensteils, der für die Leistungserbringung vorgesehen ist, 
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mit mindestens folgenden Angaben (maximal 2 DIN A4 Seiten): • Inhaber, • Gesellschaftsform, 
• Hauptgeschäftsbereich, • Organisationsstruktur, • Betriebsstätten. Zudem ist das Formblatt 
„Bieterdatenblatt“ (Anlage 5 AzA) vollständig auszufüllen und mit dem Angebot einzureichen. 
2) Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen: Erklärung des Bieters 
in Zusammenhang mit den Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 GWB (Formblatt 
„Beleg über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen“ (Anlage 9 AzA)). Die Auftraggeberin 
wird in Bezug auf den für den Zuschlag vorgesehenen Bieter als Beleg für die Eignung in das 
Wettbewerbsregister einsehen und entsprechende Auszüge veranlassen. Dies gilt für die 
gesetzlichen Vertreter des Bieters und für die Personen, die der Bieter als Geschäftsführer 
einzusetzen beabsichtigt. 3) Auszug aus dem Bundeszentralregister: Aktueller Auszug (nicht 
älter als sechs Monate vor dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem 
Bundeszentralregister gemäß § 30 Abs. 1 Bundeszentralregistergesetz (BZRG) für den 
Unternehmer als natürliche Person, bei einer juristischen Person für den gesetzlichen 
Vertreter und zudem in beiden Fällen für die mit der Führung der Geschäfte bestellte Person. 
Sofern ein solcher Auszug bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht vorliegt, reicht auch die 
Antragsbestätigung oder ein vergleichbarer Nachweis über die Antragstellung auf einen 
Auszug aus dem BZR zur Vorlage bei einer Behörde (Belegart „O“) gemäß § 30 Abs. 5 BZRG 
aus. Wird ein Auszug gemäß Belegart „O“ beantragt, so ist zu veranlassen, dass der 
Nachweis an die Feuerwehr Wuppertal, SB 304.13 Team Rettungsdienst, August-Bebel-
Straße 55, 42109 Wuppertal, zu versenden ist. Hinweis: Die Beschreibung dieser Kriterien als 
"andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen" erfolgt aus rein technischen Gründen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: Es 
muss ein aktueller Ausdruck/Auszug (ausreichend in Kopie, nicht älter als sechs Monate vor 
dem Ende der Frist zur Abgabe des Angebots) aus dem Handelsregister gemäß §§ 8 ff. 
Handelsgesetzbuch (HGB) i. V. m. der Handelsregisterverordnung (HRV) bzw. aus dem 
Vereinsregister gemäß §§ 55 ff. Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) i. V. m. der 
Vereinsregisterordnung (VRG), bzw. Approbationsurkunde vorgelegt werden. Bieter aus 
anderen Mitgliedsstaaten der EU müssen vergleichbare Nachweise erbringen. Eine deutsche 
Übersetzung ist zwingend beizulegen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatznachweis: Sofern verfügbar, Angabe des 
Gesamtumsatzes (EUR netto) sowie des Umsatzes der besonderen Leistungsart, die 
Gegenstand der Vergabe ist (EUR netto), jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre (siehe Formblatt „Umsatznachweis“ (Anlage 6 AzA)).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung über 
den gesamten Vertragszeitraum, beginnend spätestens zum 01.04.2027, inklusive des 
Zeitraums der Verlängerungsoption (bis 31.03.2032). Die Versicherung muss für die 
Rückgriffshaftung der Auftraggeberin bei Schäden, für welche die Auftraggeberin im Rahmen 
der Amtshaftung in Anspruch genommen wird, mit einer Mindestdeckungssumme von 5 Mio. 
EUR bei Personenschäden und 3 Mio. EUR für Sachschäden bei zweifacher Maximierung pro 
Jahr, bestehen. Der Nachweis kann geführt werden, entweder • durch Vorlage einer 
bestehenden Versicherungspolice mit den genannten Mindestdeckungssummen oder • durch 
die Bestätigung eines Versicherers über dessen grundsätzliche Bereitschaft im Falle der 
Zuschlagserteilung eine solche Versicherung mit den genannten Mindestdeckungssummen 
mit dem Bieter abzuschließen und über den gesamten Vertragszeitraum aufrechtzuerhalten.
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Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über ein Qualitätsmanagementsystem nach 
DIN EN ISO 9001:2015, KTQ oder eines gleichwertigen Systems für die ausgeschriebene 
Leistung, welcher nicht älter als drei Jahre sein darf. Als Nachweis hierfür kann eine Kopie der 
Bescheinigung über die Zertifizierung dienen, der Nachweis kann aber auch durch Vorlage 
anderer gleichwertiger Dokumente des Bieters (z. B. Qualitätsmanagement-Handbuch, 
Dienstanweisungen zum Umgang mit dem Qualitätsmanagementsystem, Bescheinigungen 
über Unterrichtung des Personals) erbracht werden. Im letzteren Fall hat der Bieter mit dem 
Angebot die Gleichwertigkeit darzulegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzliste: Mitwirkung in der notärztlichen 
Versorgung: Mindestens eine Referenz aus den letzten drei Jahren über ausgeführte 
Beauftragungen, die mit der hier zu vergebenden Durchführung der notärztlichen Versorgung 
vergleichbar sind. Der Referenzauftrag bzw. dessen Beendigung darf im Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe nicht länger als drei Jahre zurückliegen. Hierzu ist das Formblatt „Referenz 
Mitwirkung in der notärztlichen Versorgung“ (Anlage 7 AzA) auszufüllen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Verfügbarkeitsnachweis Notärzte: Der Bieter hat 
nachzuweisen, wie viele Notärzte die Anforderungen gemäß Ziffer 4.1 der 
Leistungsbeschreibung erfüllen und ab wann diese ihm zur Verfügung stehen. Hierzu hat er 
das Formblatt „Verfügbarkeitsnachweis Notärzte“ (Anlage 8 AzA) auszufüllen. Verfügt der 
Bieter im Moment der Angebotsabgabe noch nicht über die erforderlichen Notärzte, hat er als 
Alternative zum Formblatt in der Anlage 8 durch ein Konzept darzustellen, wie er sicherstellt, 
dass er zu Leistungsbeginn über die erforderliche Anzahl an qualifizierten Notärzten verfügen 
wird. HINWEIS: MINDESTANFORDERUNG Für die notärztliche Besetzung sind für eine 
angemessene Sicherstellung der jederzeitigen Verfügbarkeit nach Ansicht der Auftraggeberin 
- in den Losen 1, 2, 3, 5 und 6 mindestens acht (8) Personen - und in dem Los 4 mindestens 
vier (4) Personen erforderlich. Erbringt der Bieter den Verfügbarkeitsnachweis in Form der 
Anlage 8 oder alternativ mittels eines Konzeptes für weniger als diese acht (8) bzw. vier (4) 
Personen, wird das Angebot ausgeschlossen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätskriterium
Beschreibung: Konzept für die Durchführung der notärztlichen Versorgung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 126 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 1) Genehmigung nach dem AÜG spätestens 
unverzüglich nach Zuschlagserteilung gem. Ziff. 14.1 AzA. 2) Einsatzhäufigkeit: Die vom 
Bieter eingesetzten NA müssen mindestens 2 12-Stunden-Schichten pro Monat im 
Rettungsdienstbereich der Stadt Wuppertal zum Einsatz kommen. 3) Selbstschuldnerische 
Bankbürgschaft gem. Ziff. 14.3 AzA mit einem Höchstbetrag für die Lose 1, 2, 3, 5 und 6 von 
je 175.000 EUR und für das Los 4 von 88.000 EUR. Zum Nachweis hat der Bieter mit dem 
Angebot eine entsprechende Erklärung eines Kreditinstituts/Kreditversicherers vorzulegen, 
aus der hervorgeht, dass dieser bereit ist, im Zuschlagsfall und vor Auftragserteilung eine den 
genannten Anforderungen entsprechende selbstschuldnerische Bankbürgschaft einzugehen. 
4) Erklärung zu Russlandsanktionen gem. Ziff. 14.4 AzA.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794
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zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. (5) Der Antrag ist unzulässig, soweit ein offensichtlicher 
Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Wuppertal

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Wuppertal
Registrierungsnummer: 11389
Postanschrift: Johannes-Rau-Platz 1
Stadt: Wuppertal
Postleitzahl: 42275
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland
E-Mail: dirk.peters@stadt.wuppertal.de
Telefon: +49 2025631604
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registrierungsnummer: 96b04511-881c-4260-8805-9d691b534578
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48128
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Telefon: +49 2514111691
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:dirk.peters@stadt.wuppertal.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 636beeb2-2305-4b31-a99d-7855f0480794  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/07/2026 11:24:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 486572-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 133/2026
Datum der Veröffentlichung: 14/07/2026
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